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DIE „WINGS“ SIND NICHT SO GUT WIE DIE BEATLES !
	SIEGEN BEAT
	Love
Is Strange !


No. 61, 21. NOVEMBER 2005      BEATLES NEWSLETTER. HERE, THERE AND EVERYWHERE
Paul McCartneys Ärger mit den „Wings“ in der Rock-Presse und dann noch „Give Ireland Back To The Irish“ !
	Mit seiner Ende 1971 gegründeten Gruppe „Wings“, bestehend aus Denny Laine, Denny Seiwell, seiner Frau Linda und ihm , nimmt Paul McCartney die LP „Wild Life“ auf, die im Dezember erscheint. Es ist sein dritter Anlauf nach dem Ende der Beatles. 
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Foto: Cover der LP „Wild-Life“

Doch auch dieser Versuch geht schief. Von der (Rock-) Presse wird das Album in der Luft zerrissen. Den „Wings“ wünscht man eine Bruchlandung. 

Paul sagt in einem Interview:

„Ich habe die „Wings“ eigentlich nur gemacht, um weiterhin Musik zu machen. Ich hätte auch nach Schottland gehen und ein Schäfer werden können; aber das wollte ich nicht die ganze Zeit machen.

Natürlich, die „Wings“ sind nicht so gut wie die Beatles. Daran kannst du nichts ändern. Aber du musst nehmen, was du kriegen kannst, und ich bin froh, nach den Beatles überhaupt etwas gemacht zu haben“.

Paul McCartney ist sehr betroffen von den vernichtenden Kritiken, die in seinen Augen ungerechtfertigt sind. 1972 sagt er: „Die Kritiker haben nie die großen Sachen der Geschichte gemocht. Nie haben sie Van Goghs Bilder leiden können, er hat nur ein einziges seiner Bilder an eine alte Frau verkauft. Man soll sich nicht in die Kritik verwickeln lassen. Man soll denken, dass es irgendwo jemanden gibt, dem die Sachen gefallen“. 

Zu den „Wings“ kommt jetzt ein neuer Gitarrist hinzu. Sein Name ist Henry McCullough. Er hat schon bei mehreren Gruppen mitgespielt, u.a. bei 

„Joe Cocker“ und der „Grease Band“. 

Er hat als Sessionsmusiker mit „Spooky Tooth“


	gespielt und bei dem Musical „Jesus Christ Superstar“ mitgewirkt. Später wird er auf Harrisons „Dark Horse Label“ eine Solo-LP veröffentlichen.

1972 versucht es Paul wieder anders. Er bringt keine LP, sondern mehrere Singles. Bei „Night Owl“, erschienen auf Carly Simons LP „No Secrets“, ist er einmal ohne seine „Wings“ zu hören.

Im Februar erscheint die Single „Give Ireland Back To The Irish“, Pauls Reaktion auf die blutigen Morde am „blutigen Sonntag“ in Nordirland. Die BBC verbannt die Platte, und sie wird als anspruchslos abgefertigt. Paul hört auf, über politische Themen zu sprechen.
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Foto: Cover der Single „Give Ireland Back To The Irish“

Mit den „Wings“ geht er erstmals auf Tournee. Sie reisen in einem Bus durch England und spielen unangekündigt vor kleinem Publikum in elf Universitäten. Innerhalb von zwei Wochen ist diese kleine Tournee beendet. 

Im Mai folgt die nächste Single, mit garantiert unpolitischem und harmlosem Text. „Mary Had A Little Lamb“, so die A-Seite, erreicht anders als der Vorgänger immerhin die Top 10 in England. 

Im Sommer entscheidet sich Paul McCartney für eine Tournee durch Europa. Sieben Wochen lang geht es durch neun Länder Europas. 26 Auftritte stehen auf dem Programm, u.a. in den Großstädten Lyon, Paris, München, Frankfurt, Zürich, Montreux, Kopenhagen, Helsinki, Stockholm, Oslo, Göteborg, Hannover, Rotterdam, Amsterdam, Antwerpen und Berlin (in der Reihenfolge). Schwierigkeiten gibt es mit dem schwedischen Zoll. Paul wird wegen 
Drogenbesitz verhaftet und zu einer Geldstrafe verurteilt. 
Quelle: u.a. aus „Four Ever, 25 Jahre Beatles“.
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